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Dieser ArƟkel beschreibt das SILT-Projekt aus Sicht der B.E.G. BRÜCK ELECTRONIC GMBH und 
posiƟoniert das Unternehmen als führenden Anbieter von innovaƟven Lösungen in der 

GebäudeautomaƟon für Architekturprojekte weltweit. 

 
“ SILT - Eine architektonische Ikone an der belgischen Küste “ 

 

In der belgischen Küstenstadt Middelkerke wurde ein architektonisches Meisterwerk 
geschaffen, welches die Grenze zwischen ÄstheƟk und FunkƟonalität überschreitet. Als 
bahnbrechende IniƟaƟve für Küstenschutz und Erholung verkörpert das Projekt SILT die 
ZukunŌ der nachhalƟgen Architektur. 

Der im Herzen von Middelkerke gelegene Komplex erstreckt sich über 39 200 m² - fast acht 
Fußballfelder groß - und umfasst ein Kasino, eine 1 500 m² große, mulƟfunkƟonale 
Veranstaltungshalle auf zwei Etagen, ein Hotel, eine Tiefgarage sowie ein Sternerestaurant. 
Das Design des Gebäudes ist inspiriert von der Form eines Pollers, an dem Schiffe vor Anker 
liegen. EingebeƩet in eine künstliche DünenlandschaŌ, betont es harmonisch den Übergang 
von der Stadt zum Strand. 

 

Aber was macht dieses Projekt so einzigarƟg? Die integrierte Technologie der B.E.G. Brück 
Electronic GmbH, einschließlich moderner Präsenzmeldertechnologie, spielt eine 
entscheidende Rolle. Für Architekten und Designer auf der ganzen Welt ist das Projekt ein 
inspirierendes Beispiel dafür, wie innovaƟve Technologie sowohl zur Benutzerfreundlichkeit 
als auch zur Energieeffizienz beitragen kann. 

 

Warum ist das wichƟg? Moderne Architektur verlangt in der heuƟgen Zeit mehr als nur 
eindrucksvolle Designs. Sie verlangt nach intelligenten Systemen, die Komfort, Sicherheit und 
NachhalƟgkeit miteinander verbinden. Dieser ArƟkel gibt einen Einblick, wie die eingesetzte 
Technik der B.E.G. Brück Electronic GmbH zum Erfolg dieses Projekts beigetragen hat und 
warum Architekten und Ingenieurbüros weltweit diese Lösungen für ihre eigenen Projekte in 
Betracht ziehen sollten. Wir untersuchen die Rolle der Technologie, die Herausforderungen 
einer komplexen Umgebung und wie das SILT-Projekt das Beste aus beiden Welten vereint. 

 

SILT: Ein architektonisches und ökologisches Wunderwerk 
In den Medien wurde es bereits mehrfach als das neue Aushängeschild der belgischen Küste 
bezeichnet. SILT kann sich zu Recht in eine Liste mit dem ikonischen MAS in Antwerpen oder 
dem ATOMIUM in Brüssel einreihen.  
 
Zu Recht wurde SILT daher mit dem ältesten und renommiertesten Architekturpreis 
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ausgezeichnet, welcher jährlich vom Chicago Athenaeum, Museum of Architecture and 
Design, verliehen wird. 

SILT ist jedoch weit mehr als nur ein innovaƟves und architektonisches Projekt, es ist eine 
Vision für die ZukunŌ der nachhalƟgen Küstenentwicklung. Das an der belgischen Küste 
gelegene Projekt muss sowohl den ständig zehrenden KräŌen der Nordsee standhalten als 
auch einen angenehmen, mulƟfunkƟonalen Raum für Besucher bieten. Die beteiligten 
Architekten und Ingenieurbüros standen vor der Herausforderung, einen Raum zu schaffen, 
der einem 1000-jährigen Sturm und dem AnsƟeg des Meeresspiegels standhält und 
gleichzeiƟg einladend und für die Öffentlichkeit zugänglich bleibt. 

Die technische Herausforderung: Um diese Vision zu verwirklichen, wurde eine Infrastruktur 
entwickelt, die die natürliche Umwelt respekƟert und gleichzeiƟg die höchsten Sicherheits- 
und NachhalƟgkeitsstandards erfüllt. Die B.E.G. Brück Electronic GmbH wurde aufgrund ihrer 
ExperƟse auf dem Gebiet der Bewegungserkennung und des Energiemanagements frühzeiƟg 
in das Projekt eingebunden und lieferte die entsprechende Technologie, die zu einem 
integralen Bestandteil des Projekts wurde. 

Das Projekt, welches über Decat zustande kam, wurde von Jeroen Verstraete und Ruben 
Maertens betreut und stellte spezifische Anforderungen an KNX-Melder in den MiƩelpunkt. 
Der Kunde legte besonderen Wert auf zwei Hauptaspekte: die Flexibilität bei der 
Programmierung und den zuverlässigen Betrieb des Systems. Die Entscheidung für B.E.G. als 
Lösungsanbieter basierte auf der nachgewiesenen Kompetenz im Bereich KNX-Systeme 
sowie der hervorragenden Produktqualität, insbesondere in Bezug auf die genaue DetekƟon 
und die zuverlässige FunkƟon der Melder. 

Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Decat und B.E.G. bei diesem KNX-Projekt zeigt 
eindrucksvoll, wie wichƟg eine enge PartnerschaŌ zwischen Herstellern und Installateuren 
ist. Durch den direkten Kontakt zwischen Michel Vandenabeele von B.E.G. Belgien und den 
Experten von Decat konnte eine maßgeschneiderte Lösung entwickelt werden, die alle 
Anforderungen dieses anspruchsvollen Projektes erfüllt. 

In mehreren Treffen tauschten sich die Teams von Decat und B.E.G. intensiv aus, um die 
opƟmale KonfiguraƟon zu finden. Dabei floss das umfangreiche Fachwissen des Herstellers 
im Bereich komplexer KNX-Systeme ein, während Decat seine Erfahrung als Installateur 
einbrachte. Diese Synergie führte zu einem Angebot, das sowohl technisch überzeugte als 
auch wirtschaŌliche Aspekte berücksichƟgte. Ein Schwerpunkt lag auf dem Einsparpotenzial 
durch intelligente AutomaƟsierung. GleichzeiƟg war die zuverlässige und präzise Erfassung 
ein zentrales Kriterium. Auf Basis der Projektpläne entschieden sich die Experten gemeinsam 
für die KNX-Präsenzmelder PD2N, PD4N und RC Plus Next aus dem B.E.G. KNX-ST SorƟment. 
Diese Modelle zeichnen sich durch ihre hohe Erfassungsqualität und Flexibilität aus. Die enge 
AbsƟmmung zwischen Hersteller und Installateur von Beginn an ermöglichte es, eine perfekt 
auf die Projektanforderungen zugeschniƩene KNX-Lösung zu konzipieren. Dies unterstreicht 
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den Wert langjähriger PartnerschaŌen und des Austauschs von ExperƟse für die erfolgreiche 
Umsetzung anspruchsvoller GebäudeautomaƟonsprojekte. 

 

2. Die Rolle von Präsenzmeldern in der nachhalƟgen Architektur 

Das Gebäude ist mit einem KNX-System ausgestaƩet. Das KNX-System ist ein weltweit 
anerkanntes Standardprotokoll für Haustechnik und GebäudeautomaƟon, das verschiedene 
Geräte wie Beleuchtung, Heizung, LüŌung, Sicherheit und Jalousien über ein einziges 
Netzwerk verbindet und steuert. Dadurch arbeiten diese Geräte nahtlos zusammen und 
bieten ein OpƟmum an Energieeffizienz, Komfort und Flexibilität bei der Verwaltung und 
AutomaƟsierung von FunkƟonen in Wohn- und GeschäŌsgebäuden. 

In einer Welt, in der Energieeffizienz und NachhalƟgkeit an erster Stelle stehen, sind 
Präsenzmelder nicht länger ein Luxus, sondern eine Notwendigkeit. Mit dieser 
fortschriƩlichen Lösung wurde ein wichƟger Beitrag zum SILT-Projekt geleistet.  

Der Einsatz von Präsenzmeldern ermöglicht das automaƟsche Ein- und Ausschalten der 
Beleuchtung und anderer technischer Systeme in Abhängigkeit von der Anwesenheit von 
Personen, was zu erheblichen Energieeinsparungen und niedrigeren Betriebskosten führt. 

InnovaƟve Technologien in AkƟon: Die B.E.G. KNX-Melder erweisen sich als ideale Lösung 
für die spezifischen Kundenanforderungen. Diese Melder zeichnen sich durch ihre hohe 
Flexibilität bei der Programmierung aus, was eine der Hauptanforderungen des Kunden 
erfüllt. Die DX-ApplikaƟon ermöglicht eine individuelle Einstellung der Sensorempfindlichkeit, 
wodurch die Melder opƟmal an verschiedene RaumsituaƟonen angepasst werden können. 
Durch die Wahl der KNX-Sensoren konnte das Projekt die Anforderungen des Kunden 
hinsichtlich Flexibilität, zuverlässiger Erfassung und vereinfachter InstallaƟon erfüllen. Die 
Melder bieten eine effiziente Lösung für die anwesenheitsbasierte Lichtsteuerung und tragen 
gleichzeiƟg zur Energieeinsparung bei, indem sie eine bedarfsgerechte Regelung von Licht, 
Heizung und LüŌung ermöglichen.  

 

3. Architektonische Freiheit durch technologische IntegraƟon 

Für Architekten ist eine der wichƟgsten Überlegungen bei jedem Projekt, der gestalterischen 
Freiheit nachzukommen, ohne durch die Technik eingeschränkt zu werden. Die 
Präsenzmelder von B.E.G. Brück Electronic GmbH sind diskret und lassen sich nahtlos in 
jeden architektonischen SƟl integrieren, von modernem Minimalismus bis hin zu klassischer 
Grandezza. Diese Flexibilität war für das SILT-Projekt von entscheidender Bedeutung, da die 
ÄstheƟk des Designs nicht durch technische Anforderungen beeinträchƟgt werden durŌe. 

Der Präsenzmelder PD11 von B.E.G. ist für diesen Zweck bestens geeignet. Mit 77 
hochmodernen vernetzten Sensoren setzt das Casino neue Maßstäbe in Sachen 
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Energieeffizienz und Komfort. Der superflache Melder besƟcht durch sein reduziertes Design. 
Mit seiner extrem geringen Auĩauhöhe von nur 0,85 mm im Deckeneinbau ist der Melder 
nahezu unsichtbar und opƟmal für architektonisch anspruchsvolle Objekte. Er ist die diskrete 
Lösung für Erfassungsbereiche bis zu Ø 9m. Zusätzlich ist dieser sehr dezente Deckensensor 
mit einem einfach zu monƟerenden Ring in verschiedenen Farbtönen (z. B.  weiß, 
verkehrsweiß, anthrazit und schwarz - oder in jeder Sonderfarbe) erhältlich. Trotz seiner 
ultraflachen Form, die ihn nahezu unsichtbar erscheinen lässt, beträgt seine 
Erfassungsreichweite 9 m. 

Neben einer Master-Slave-Ausführung mit einer sehr hohen Schaltleistung von 2300W ist der 
unauffällige Präsenzmelder auch als KNX- und DALI-Variante erhältlich. Dank seiner 
kompakten Bauweise lässt sich der Melder einfach und sicher installieren. Die Federklemmen 
ermöglichen eine einfache und platzsparende Montage in abgehängten Decken. AlternaƟv ist 
der direkte Einbau in Leuchten mithilfe des beiliegenden Klemmrings oder der 
Unterputzeinbau, z.B. in Sichtbeton, mit dem dazugehörigen UP-Adapterset möglich.  

Mit der opƟonalen Fernbedienung oder der B.E.G. Fernbedienungs-App (B.E.G. One) können 
zahlreiche FunkƟonen am Master-Gerät akƟviert werden, mit denen der Melder an jede 
Gegebenheit angepasst werden kann. So können z.B. Werte wie die Einschalthelligkeit und 
die Nachlaufzeit einfach geändert und FunkƟonen wie die Partyschaltung einfach und 
bequem akƟviert werden. Der Erfassungsbereich kann durch Anschluss von PD11 Slave-
Meldern im gleichen diskreten Design erweitert werden. 

 

Design ohne Kompromisse: Die Sensoren der B.E.G. Brück Electronic GmbH sind kompakt 
und können sowohl im Innen- als auch im Außenbereich installiert werden und wirken immer 
elegant. Somit kann der Architekt kreaƟv arbeiten ohne Kompromisse bei der FunkƟonalität 
und Effizienz eingehen zu müssen. Im SILT-Projekt führte dies zu einer nahtlosen IntegraƟon 
von Technologie und Design mit dem Fokus auf ÄstheƟk. 
 

4. Die Bedeutung von Sicherheit und Komfort 

Neben NachhalƟgkeit und Gestaltungsfreiheit spielte auch die Sicherheit eine entscheidende 
Rolle im SILT-Projekt. Die Präsenzmelder tragen zu mehr Sicherheit bei, indem sie bei 
Bewegung automaƟsch die Beleuchtung einschalten und so sowohl Innen- als auch 
Außenbereiche für die Nutzer sicherer machen. Dies ist besonders wichƟg in Bereichen, in 
denen die Sicht aufgrund von WeƩerbedingungen oder bei Nacht eingeschränkt sein kann. 

Komfort für Besucher und Hotelgäste: Die Technologie sorgt für ein angenehmes 
Nutzererlebnis, indem sie die Beleuchtung und andere Systeme je nach Anwesenheit 
automaƟsch steuert. Dadurch wird nicht nur der Energieverbrauch gesenkt, sondern auch 
eine einladende Umgebung für Besucher geschaffen. Die intelligenten Sensoren passen sich 
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an die Tageszeit, das Tageslicht und die Anwesenheit von Personen an, was sie sowohl 
effizient als auch benutzerfreundlich macht. 

 

5. Beitrag zu globalen Architekturtrends 

Das SILT-Projekt veranschaulicht globale Trends in Architektur und Stadtentwicklung. Es gibt 
eine klare Verschiebung hin zu nachhalƟgen, intelligenten Lösungen, die ästheƟschen Wert 
mit funkƟonalen Vorteilen verbinden. Die Präsenzmelder der B.E.G. Brück Electronic GmbH 
unterstützen diese Trends durch die IntegraƟon von Technologien, die sowohl den 
ökologischen Fußabdruck reduzieren als auch das Nutzererlebnis verbessern. 

 

6. ZukunŌsweisende Technologie für effiziente und nachhalƟge GebäudeautomaƟon – 
B.E.G. BIM Suit 

In einer Zeit, in der intelligente Gebäudelösungen und Energieeffizienz immer wichƟger 
werden, setzt B.E.G., ein führender Anbieter von GebäudeautomaƟonstechnologie, neue 
Maßstäbe mit seiner innovaƟven BIM ApplicaƟon Suite. Diese fortschriƩliche SoŌwarelösung 
verspricht, die Art und Weise, wie Gebäude geplant, gebaut und verwaltet werden, 
grundlegend zu verändern.  

 

Was ist BIM und warum ist es wichƟg? 

Building InformaƟon Modeling (BIM) hat sich in den letzten Jahren als unverzichtbares 
Werkzeug in der Architektur- und Baubranche etabliert. BIM ist mehr als nur ein 3D-Modell; 
es ist ein umfassender digitaler Zwilling eines Gebäudes, der alle relevanten InformaƟonen 
von der Planung über den Bau bis hin zum Betrieb und der Wartung enthält. Die BIM-
Methodik ermöglicht es allen Beteiligten, effekƟver zusammenzuarbeiten, Fehler frühzeiƟg 
zu erkennen und Ressourcen opƟmal zu nutzen. Das BIM-Model wird internaƟonal immer 
häufiger eingesetzt und entwickelt sich zunehmend zum Standard. Die Nutzung ist jedoch 
individuell und hängt von den VorschriŌen des jeweiligen Landes ab. Daher gibt es derzeit 
noch große Unterschiede in der Ausprägung von BIM-Bauprojekte. Bei der digitalen Planung 
sind beispielsweise Länder wie Finnland, Großbritannien, Frankreich, die Niederlande und 
Belgien führend. Vieles deutet darauf hin, dass Deutschland diesen Vorsprung in den 
nächsten Jahren auĬolen wird. Dafür spricht eine seit dem 31.12.2020 in KraŌ getretene 
Empfehlung des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI). Sie legt 
die Planung nach BIM für öffentliche Infrastrukturprojekte hierzulande fest. Das BMVI vergibt 
nur noch AuŌräge an Unternehmen, die die Vorzüge von BIM bereitstellen.  

 

Die B.E.G. BIM ApplicaƟon Suite: Ein Game-Changer in der GebäudeautomaƟon 
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Mit der Einführung der BIM ApplicaƟon Suite reagiert B.E.G. auf die steigende Nachfrage 
nach integrierten BIM-Lösungen im Bereich der GebäudeautomaƟon. Die Suite ist speziell 
darauf ausgelegt, Planern, Architekten und Ingenieuren die IntegraƟon von B.E.G.-Produkten 
in ihre BIM-Modelle zu erleichtern. Die Hauptmerkmale der BIM ApplicaƟon Suite sind zum 
einen eine umfangreiche Produktbibliothek. Die Suite enthält detaillierte digitale 
RepräsentaƟonen einer Vielzahl von B.E.G.-Produkten, insbesondere Präsenz- und 
Bewegungsmelder. Jedes Produkt wird mit präzisen geometrischen Daten, technischen 
SpezifikaƟonen und Leistungsmerkmalen dargestellt. Zusätzlich ermöglicht die Suite eine 
nahtlose IntegraƟon von Produktdaten in bestehende BIM-Modelle, wodurch eine präzise 
Planung und Visualisierung der GebäudeautomaƟon ermöglicht wird. Planer können die 
Leistung und Effizienz von B.E.G.-Produkten in verschiedenen Szenarien simulieren, um die 
opƟmale Platzierung und KonfiguraƟon zu besƟmmen. Zudem unterstützt sie die 
Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Projektbeteiligten, indem sie einen zentralen 
Zugangspunkt für alle relevanten ProdukƟnformaƟonen und Planungsdaten bietet und durch 
regelmäßige Updates sicherstellt, dass immer die neuesten B.E.G.-Produkte und deren 
SpezifikaƟonen zur Verfügung stehen.  

 

Vorteile für verschiedene Architekten und Planer 

Die B.E.G. BIM ApplicaƟon Suite bietet eine Vielzahl von Vorteilen, von denen insbesondere 
Architekten, Planer und Ingenieure profiƟeren. Für Architekten und Planer ermöglicht die 
Suite eine vereinfachte IntegraƟon von GebäudeautomaƟonssystemen im Gesamtentwurf. 
Diese nahtlose IntegraƟon der B.E.G. Produkte in BIM-Modelle vereinfacht den gesamten 
Planungsprozess erheblich. Darüber hinaus verbessert die Suite die Visualisierung und 
KommunikaƟon von Designentscheidungen, indem sie detaillierte 3D-Darstellungen der 
Produkte bereitstellt. Dies hilŌ nicht nur, die Entwürfe anschaulicher zu präsenƟeren, 
sondern reduziert auch Planungsfehler und Konflikte, da potenzielle Probleme frühzeiƟg 
erkannt und vermieden werden können. Auch Ingenieure profiƟeren von den umfangreichen 
FunkƟonen der BIM ApplicaƟon Suite. Sie erhalten präzise technische SpezifikaƟonen der 
B.E.G. Produkte, die eine exakte Systemauslegung ermöglichen. Darüber hinaus können sie 
detaillierte Leistungsanalysen durchführen, um die opƟmale Platzierung und KonfiguraƟon 
von Sensoren und Aktoren zu besƟmmen. Die IntegraƟon in die BIM-Modelle erleichtert 
zudem die KoordinaƟon mit anderen Gewerken, was zu einer ganzheitlichen Planung und 
reibungsloseren Projektabläufen führt. Insgesamt unterstützt die BIM ApplicaƟon Suite eine 
effiziente, präzise und kollaboraƟve Planung von GebäudeautomaƟonssystemen, die zu 
opƟmierten Entwürfen und einem erfolgreichen Projektverlauf beiträgt. 

Besonderer Wert wird auf steƟge Erweiterung und die Pflege der BIM-Modelle gelegt. 
KonƟnuierlich werden weitere Produkƞamilien in die BIM-Suite integriert, wie z.B. die B.E.G. 
REG-Geräte und neue DALI-2 Produkte. Ein wichƟger Bestandteil der B.E.G. BIM-Lösung ist 
die konstante Performance-Verbesserung der Plaƪorm. Diese wird von B.E.G. konƟnuierlich 
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vorangetrieben, um auch in ZukunŌ qualitaƟv hochwerƟge Produkte für eine effekƟve 
Projektabwicklung zu gewährleisten. Dazu gehören auch Pläne für eine zukunŌsweisende 
Usability und User Experience. Auch die VerkeƩung der Normungsgremien im BIM-Prozess 
(EN ISO, VDI) wird verfolgt und deren Erkenntnisse unmiƩelbar adapƟert. Der aktuelle Trend 
geht derzeit eindeuƟg in Richtung einer openBIM-Lösung, die eine gewerke- und 
phasenübergreifende Zusammenarbeit gemäß HOAI gewährleisten kann.  

Noch fällt es deutschen Unternehmen schwer, BIM einzuführen und umzusetzen. Dabei sind 
die Gründe für die Ablehnung vielfälƟg. Einige Architektur- oder Planungsbüros stellen bisher 
in Frage, ob sich die Einführung des BIM-Prozesses wirtschaŌlich darstellen lässt. Technisch 
sind sie für BIM noch unzureichend aufgestellt. Die B.E.G. Electronic GmbH verzeichnet 
jedoch zunehmende Nutzerzahlen der BIM-Suite. Generell zeigt sich, dass immer mehr 
Kundengruppen auch bereit sind, für BIM-Planungen und -Ausarbeitungen mehr zu zahlen. 
Denn über ein gesamtes Projekt betrachtet, rechnen sich die Mehrkosten. Durch den Einsatz 
von BIM können kostenintensive Fehler vermieden werden. Um innerhalb der EU 
weƩbewerbsfähig zu bleiben, führt kein Weg an BIM vorbei. Immer mehr deutsche 
Unternehmen werden sich mit der digitalen Planung auseinandersetzen müssen. Bereits seit 
2016 exisƟert innerhalb der EU eine BIM-Vergaberichtlinie (2014/24/EU, 2014/25/EU) für die 
öffentliche Bau- und Infrastruktur.  

 

 

Die ZukunŌ der GebäudeautomaƟon mit B.E.G. 

Die B.E.G. BIM ApplicaƟon Suite ist mehr als nur ein Planungstool – sie ist ein SprungbreƩ in 
die ZukunŌ intelligenter Gebäude. Mit der zunehmenden Bedeutung von Energieeffizienz, 
NachhalƟgkeit und Smart Building-Technologien wird die Rolle von BIM in der 
GebäudeautomaƟon weiterwachsen. B.E.G. plant, die FunkƟonalität der BIM ApplicaƟon 
Suite konƟnuierlich zu erweitern und zukunŌsweisende Technologien zu integrieren. Ein 
Schwerpunkt liegt dabei auf der IntegraƟon von KI-gestützten OpƟmierungsalgorithmen, die 
eine noch effizientere Planung ermöglichen sollen. Darüber hinaus ist eine Erweiterung um 
Virtual Reality-FunkƟonen vorgesehen, die immersive Planungserlebnisse ermöglichen und 
damit die Visualisierung und Entscheidungsfindung weiter verbessern werden. Um die 
Vernetzung intelligenter Gebäude voranzutreiben, arbeitet B.E.G. an der Entwicklung von 
SchniƩstellen zu IoT-Plaƪormen, die eine nahtlose IntegraƟon in das Internet der Dinge 
gewährleisten. Schließlich sollen Machine Learning-Algorithmen implemenƟert werden, die 
es ermöglichen, den Wartungsbedarf und den Energieverbrauch präzise vorherzusagen. 
Diese InnovaƟonen unterstreichen das Engagement der B.E.G., die BIM ApplicaƟon Suite als 
zukunŌsweisendes Tool für die moderne GebäudeautomaƟon konƟnuierlich 
weiterzuentwickeln. 
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Fazit: Ein Meilenstein in der GebäudeautomaƟon 

Die BIM ApplicaƟon Suite von B.E.G. markiert einen bedeutenden FortschriƩ in der Art und 
Weise, wie wir Gebäude planen, bauen und betreiben. Sie vereint Präzision, Effizienz und 
ZukunŌssicherheit in einem leistungsstarken Tool, das die GebäudeautomaƟon auf ein neues 
Niveau hebt. Für Fachleute in der Baubranche, Gebäudebetreiber und alle, die an 
nachhalƟgen, intelligenten Gebäudelösungen interessiert sind, bietet die B.E.G. BIM 
ApplicaƟon Suite eine unschätzbare Ressource. Sie ermöglicht nicht nur die OpƟmierung 
aktueller Projekte, sondern ebnet auch den Weg für die nächste GeneraƟon intelligenter, 
energieeffizienter und nutzerfreundlicher Gebäude. Mit dieser innovaƟven Lösung 
unterstreicht B.E.G. einmal mehr seine PosiƟon als Vorreiter in der 
GebäudeautomaƟonstechnologie und setzt neue Standards für die IntegraƟon von BIM in 
diesem wichƟgen Bereich moderner Architektur und des Ingenieurwesens. 

Den FortschriƩ vorantreiben: Durch InvesƟƟonen in Projekte wie SILT, die Technologie und 
Design innovaƟv verbinden, bleibt die B.E.G. Brück Electronic GmbH an der Spitze der 
Branche. Das Unternehmen hat es sich als Aufgabe gemacht, Lösungen anzubieten, die die 
Art und Weise verändern, wie Architekten über ihre Projekte denken. Dies bedeutet nicht 
nur eine verbesserte FunkƟonalität, sondern auch einen posiƟven Einfluss auf die Umwelt 
und die GesellschaŌ. 

 

 

Fazit: 

Das SILT-Projekt in Middelkerke ist ein Beispiel dafür, wie Architektur, Technologie und 
NachhalƟgkeit zu inspirierenden, zukunŌsorienƟerten Lösungen kombiniert werden können. 
Dank der Präsenzmelder von B.E.G. Brück Electronic GmbH konnten bei diesem Projekt nicht 
nur höchste Anforderungen an Energieeffizienz und Sicherheit erfüllt werden, sondern auch 
die ästheƟschen Ansprüche der Architekten.  

Dieses Projekt zeigt, dass die Wahl der Technologie nicht auf prakƟsche Aspekte beschränkt 
sein muss, sondern ein integraler Bestandteil des Entwurfs sein kann, der zur Gesamtvision 
des Projekts beiträgt. Architekten und Ingenieurbüros sind eingeladen zu prüfen, wie die 
Lösungen von B.E.G. Brück Electronic GmbH, wie z.B. die Präsenzmelder, ihnen bei der 
Realisierung ihres nächsten Spitzenprojekts helfen können. 

Entscheiden Sie sich für InnovaƟon, entscheiden Sie sich für NachhalƟgkeit, entscheiden Sie 
sich für B.E.G. Brück Electronic GmbH. Lassen Sie uns gemeinsam die ZukunŌ der Architektur 
gestalten, ein Projekt nach dem anderen. 
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Architekten:   ZJA, Bureau Bouwtechniek, Zaaijer & Partners, Delva 
Preise:   Internationaler Architekturpreis 2022 
Standort:   Middelkerke, Belgien 
Zeitplan:   2021 - 2023 
Expertenteams:  Akustik, Technik, Stabilität, nachhaltiges Design 
Entwurfslösungen:  Durchführbarkeitsstudie, Nachhaltigkeitszertifizierung,  
    Management von Leistungslücken, Verfolgung der Nachhaltigkeit 
 
 
Gesamƞläche des Projekts:   39.200 m² 

Kosten:    mehr als 70 Millionen Euro 

Erdbewegung:   80.000 m³ (knapp 1.200 große Seecontainer) 

Gründungspfähle:   1.050 Stück 

Ortbeton:    25.150 m³ 

Bewehrungsstahl:   2.170.000 k 

Polybeton:    16.275 m² 

Externe Tischlerarbeiten:  2.950 m² 

HolzskeleƩ-Turm:   3.060 m Accoya-Balken 

Pflasterung:    19.000 m² 

Grüner Bereich:   7.800 m²  

Bedruckte Betonböschung:  3.800 m²  

Parkplätze:    Tiefgarage für 354 Autos 

Anzahl der verbauten  
Sensoren:   290 Stück 

  


